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Schweickert: Gute Aus- und Weiterbildung in Zeiten der Corona-Krise
wichtiger denn je

Bildungszeitgesetz setzt falsche Anreize und belastet die Unternehmen.

Prof. Dr. Erik Schweickert, der Sprecher für das Handwerk und den Mittelstand der FDP/DVP Fraktion im
Landtag von Baden-Württemberg, kommentiert die Forderung nach einer Ausbildungsprämie durch die
Wirtschaftsministerin:

„Eine gute Bildung ist in den Zeiten der Corona-bedingten Wirtschaftskrise wichtiger denn je. Das gilt für
die berufliche Ausbildung ebenso wie für die betriebliche Fort- und Weiterbildung. Die aktuelle Lage mit
weniger Aufträgen und weit verbreiteter Kurzarbeit kann daher sehr gut für zielgerichtete
Bildungsmaßnahmen genutzt werden. Dazu brauchen wir eine wirkliche Unterstützung der Unternehmen
und sinnvolle Anreize. Wirklich kontraproduktiv hingegen ist das Bildungszeitgesetz. Es belastet die
Unternehmen, führt zu hohen Mitnahmeeffekten bei weitergehenden Aufstiegsfortbildungen und ist bei
den betroffenen Beschäftigten eh kaum bekannt. Es hilft der Wirtschaft nicht im Geringsten. Ich fordere
die Landesregierung daher auf, jetzt die Unternehmen zu entlasten und das Gesetz abzuschaffen!
Weiterbildung braucht kein Gesetz und staatlichen Wirtschaftspaternalismus, sondern Eigeninitiative von
Betrieben und Beschäftigten sowie funktionierende Anreize. Sie muss sich am betrieblichen Bedarf
orientieren und der fachlichen Qualifizierung dienen – bei beiden Anforderungen scheitert hingegen das
unnötige Bildungszeitgesetz“


